
Ausstellung 

Bilder aus Moria 
Die Fotografin Alea Horst ist seit 2016 regelmäßig in 

Flüchtlingslager an der EU – Außengrenzen. Mit ihrer Kamera 

geht sie ganz nah an die Menschen und zeigt ihre Hoffnung, 

Trauer, Angst und Freude. In ihren Bildern wird sehr deutlich, 

dass die geflüchteten Menschen nicht nur zu einer „Welle“ 

gehören, sondern Menschen wie „Du“ und „Ich“, die ein 

Recht auf ein menschenwürdiges Leben, auf 

Grundversorgung und Bildung haben. 

Eine Ausstellung mit einem Appell an die Menschlichkeit 

an der ev. Kirche Büchenbeuren   

Eröffnung  

am 09.01.2022 um 18:00 Uhr  
mit einem Gottesdienst. 

Sie möchten mit einer Gruppe kommen und wünschen ein Programm zum 

Thema „Flucht“, dann melden Sie sich unter: tobias.hauth@ekir.de 
Die Ausstellung ist kostenfrei – Spenden erbeten 

Ein Angebot von: 

Die Kampagne „Menschenrecht statt Moria“ ist durch die internationale katholische Friedensbewegung pax christi initiiert. 


